
Erste Beilage zu Nr 38

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Am Städtischen Museum wird am Sonntag

das Modell für den Giebelschmuck unseres neuen Stadt
theaters die drei Nornen von Bildhauer Bieber in
Berlin noch ausgestellt sein Die bisher ausgestellten 24
Nilbilder von C Werner haben leider schon nach Bremen
zur dortigen Ausstellung versandt werden müssen dagegen
sind eine Anzahl sehr schöner Photographien aus dem
Oriente vorzugsweise aus Egypten Konstanti
nopel und Athen neu ausgestellt Der japanische
Wandschirm verkäuflich ist ebenfalls noch aufgestellt

Delegirten Konvent Gestern tagte im Hotel
Heller hier der Delegirtenkonvent des Verbandes akadem
landwirthschaftlicher Vereine an deutschen Hochschulen
Dieser Verband besteht gegenwärtig aus den Vereinen
Berlin Leipzig Halle Göttingen Jena und
Bonn und verfolgt neben geselligen vorzugsweise
wissenschaftliche Zwecke Außerdem veranstaltet der
selbe zeitweise Zusammenkünfte mit feinen alten Herren
gewöhnlich im Anschluß an größere landwirthschastliche
Ausstellungen und Versammlungen um durch Mitthei
lungen der in der Praxis gewonnenen Erfahrungen auch
nach dieser Richtung hin landwirthschastliche Interessen
zu fördern Vorort dieses Verbandes ist Halle seit nun
vier Jahren Wenn nun der hiesige Verein bei der Wahl
des Präsidenten hauptsächlich Rücksichten der Tüchtigkeit
obwalten läßt so ist es gewiß ein trefflicher Beweis
größter Unparteilichkeit daß er einmal einen Dänen und
nun einen Livländer zum Verbandspräsidenten wählte
Unter gewandter und taktvoller Leitung des Letzteren
nahmen die Verhandlungen des Konvents einen raschen
alle Theilnehmer befriedigenden Verlauf

Der Vorstand des Vereins für Volkswohl
hielt vorgestern Abend im Hotel Zarin zur Tulpe eine
Sitzung ab in der zunächst verschiedene Gesuche um Un
terstützung IV Abtheilung Armenwesen geprüft und
erledigt wurden Die V Abtheilung Volksküche pro
fperirt gut und hat sich daher die Verwaltung derselben
genöthigt gesehen im Norden der Stadt eine Filiale ein
zurichten In einem dazu passenden Grundstücke sollen
Räume für die Volksküche eingerichtet werden Ein In
serat fordert Hausbesitzer auf der Verwaltung Offerte zu
machen Die alte Volksküche auf der Brunoswarte würde
dadurch zum Theil entlastet und der ärmeren Bevölkerung
im Norden unserer Stadt die Annehmlichkeit geboten wer
den nach dem Mittagsessen nicht so weit gehen zu müssen
Die anderen Abtheilungen konnten nur befriedigendes be
richten

fDer hiesige Kreisverein des Verbandes
deutscher Handlungsgehilfen hielt gestern Abend
im Etablissement Freybergs Garten sein zweites
Stiftungsfest ab Der Verlauf des Festes zeigte ganz
den Charakter dieser Vereinigung die es sich zur Aufgabe
gemacht hat den Handlungsgehülfenstand zu läutern zu
heben und die Glieder desselben den Wechselsällen des
Lebens denen sie in hohem Grade ausgesetzt sind mehr
und mehr zu entziehen Abwechselnd unter ernsten und
scherzhaften Vorträgen von denen sich ein von einem
Mitgliede gesprochener Prolog in hervorragender Weis
dem Zwecke der Bestrebungen anschloß verlief das Fest
in wohlthuender Harmonie Von dem ernsten Geiste
welcher diefen Verband durchdringt zeugte auch die Fest
ansprache des Vertrauensmannes Herrn Neumann welche
die Ziele und Zwecke des Verbandes näher erörterte

Die hiesige Innung Baugewerkenverein
Halle a S welche das Maurer Zimmerer und
Steinmetzgewerk umfaßt hat in Gemäßheit ihres Statuts
bezw des Z 100a fowie der ZK 97a 100 ä und 120a
der Gewerbe Ordnung den von Jnnungsmitgliedern be
schäftigten Gesellen gestern Gelegenheit zur Wahl von
Depntirteu geboten welche berufen fein sollen bei den
Lehrlingsprüfungen der Innung wie auch in allen Fragen
des sogenannten gewerblichen Schiedsgerichts mitzuwirken
Der Einladung hatten circa 200 Gesellen Folge gegeben
so daß der vom Magistrate gütigst eingeräumte Stadt
verordnetensaal vollständig gefüllt war Nach Verlesung
der bezüglichen gesetzlichen Bestimmungen wurden von der
Gesellenschaft in den Prüfungs Ausschuß deputirt sei
tens des Maurergewerks die Herren Karl Bauer Erd
mann Kunze und Carl Blume b seitens des Zim
merergewerks die Herren Wilhelm Reichenbach und
Friedrich Franke o vom Steinhauergewerk Herr
Karl Thümmler ferner wurde je ein Mitglied der drei
Gewerke für das Schiedsgericht und zwar die Herren
August Merkwitz Albert Weishuhn und Wilhelm
Vöfack gewählt Sämmtliche Gewählte sind hier orts
angehörig und erklärten sich zur Annahme der Wahl
bereit Die im Ganzen sachliche und sehr prompte Erle
digung des Wahlaktes bildet einen rühmlichen Gegensatz
zu anderen Städten wo es bisher in Folge sozialdemo
kratischer Umtriebe nicht gelungen ist einen Gesellen Aus
schuß legaler Weise in s Leben zu rufen

Festlichkeiten Im Neuen Theater hielt gestern
Abend der Verein plattdütsche Vereenigung eine Winter
festlichkeit ab Die den Festgästen gebotenen Unterhal
tungen ernster und heiterer Art fanden beifällige Auf
nahme nicht minder das Tanzvergnügen dem Alles hul
digte bis die vorgerückte Zeit zum Aufbruch mahnte
Das gestern Abend in den auf das originellste geschmück
ten Räumen des Restaurants zur Forelle abgehaltene
erste große Bockbierfest verlief in gelungenster Weise Der

Halle sches Tageblatt
Wirth Herr Restaurateur Winkler hatte Alles ausge
boten den zahlreichen Festgästen den Aufenthalt so ange
nehm wie möglich zu machen und dies ist ihm in vollem
Maße gelungen Das gestern Nachmittag und Abend
auf der Ziegelwiese von Herrn Fischcrmcister Köcker ab
gehaltene Eisfest ließ in seinem Arrangement nichts zu
wünschen übrig Ein zahlreiches Publikum nahm an der
allgemeinen Fröhlichkeit lebhaften Antheil

Versammlung Eine Anzahl ehemaliger Schüler
der lateinischen Hauptschule der Francke fchen Stiftungen
vereinigten sich gestern Abend im Hotel Heller zu einer
Sitzung um über die beabsichtigte Ovation zu Ehren des
von hier am 1 April c scheidenden Oberlehrers der ge
nannten Schule Herrn Professor Dr Werther schlüssig
zu werden Einen im Hosjäger abzuhaltenden Festkom
mers zu dem alle ehemaligen Lateiner und das Lehrer
kollegium der Latina geladen werden sollen hielt man
für die geeignetste Ehrenbezeugung und wurde der 8 März
vorläufig als der Tag der Abhaltung bezeichnet Ein
gewähltes Komitee wird das Weitere veranlassen

fTurn fahrt Morgen Sonntag unternehmen die
Saxo Thuringia und Vandalia i V eine Turn
fahrt nach Weißenfels wo in den Pfingfttagen das Car
tell Turnfest des V deutscher Universitäten abge
halten werden soll

fVictoriatheater Wie wir erwartet hatten war
ge stern beim Benefiz des allgemein beliebten Fräul Moll
nar das Haus gut besetzt und jede der ihr sogar vom
Dirigentenpulte aus gewidmeten zahlreichen Blumenspen
den gab einen Kommentar dafür wie gern Fräulein Moll
nar auf der Bühne gesehen wird und wie sehr man ihre
Leistungen zu schätzen weiß Gegeben wurde Schützen
lis l Posse von L Treptow Dieselbe Posse hatte sich
im Jahre 1882 Fräulein Lulu von Heßling als Benefiz
stück gewählt welche von hier aus Engagement in Berlin
erhielt eine Zeit lang die Nachfolgerin der Wegner wurde
und schließlich einem Millionär die Hand zum Ehebunde
reichte Wenn wir die damalige Vorstellung welche ein
zum Brechen volles Haus erzielt hatte mit der gestrigen
vergleichen so müssen wir allerdings der Wahrheit gemäß
konstatiren daß beide Vorstellungen sehr recht sehr von
einander verschieden waren Fräulein Heßling hatte sich
trotz ihrer anderweitigen vielseitigen Beschäftigung in die
Rolle der Schützenlis l förmlich hineingelebt und auch in
der von ihr sehr peinlich erwogenen Kostümfrage die rich
tige Pointe getroffen Der oberbayerische Dialekt den
wir am Kochelsee Barmsee Walchensee in Partenkirchen
und am Karwendel Wochen lang zu hören Gelegenheit
hatten wurde von ihr täuschend imitirt Das war gestern
bei Fräulein Mollnar nur theilweise der Fall und schien
in einigen Scenen die Situation dermaßen verändert daß
man glaubte eine Berliner Schankkellnerin welche zum
Schützenfest 14 Tage in München verweilt hatte nicht
aber eine ächte Oberbayerin die einen Abstecher nach
Berlin macht zu hören Gut waren nur Herr Poes
dorf Rentier Stöpsel Herr de Bruin Reisender Felix
Krause und Frau Wehn Muhme Staudige Letztere
hatte namentlich auch im Kostüm das Richtige getroffen
Fräul Niemeck Wittwe Murmel sowie Fräul Hartig
Asta Murmel und Fräul v Saldow Hedwig Mur

mel befriedigten Herr Steinberg hatte als Friseur
Hangel eine gute Maske gemacht was wir gern an dieser
Stelle anerkennen wollen weil gerade darauf beim Ko
mödie spielen ein besonderes Gewicht gelegt werden muß

Ergebnisse des Kohlenbergbaues und der
Salzproduktion im Halleschen Oberberg Amts
bezirks im IV Quartal 1885 Steinkohlen
wurden auf 3 Werken mit einer mittleren Belegschaft von
143 Mann 7630 Tonnen gegen das Vorjahr 1973 T
mehr gefördert D r Gesammtabsatz betrug i I 1885
19408 T gegen 20 800 T im Vorjahre Braun
kohlen wurden auf 296 betriebenen Bergwerken mit einer
durchschnittlichen Belegschaft von 20067 Mann 3172450
T gegen3171316T i Vorj gefördert Der Kohlen Ab
satz im ganzen Jahr 1885 berechnet sich auf 10442109
T gegen 10389905 T im Vorjahre und hat sich
demnach um 52204 T gesteigert An Stein falz
wurden auf 3 Werken mit 471 Mann Belegung 53006
T gegen 34461 T i Vorj gefördert fodaß sich die Stein
salzförderung sehr wesentlich erhöht hat Der Gesammt
absatz im Jahre 1885 betrug 171763 T gegen 157051
T im Vorjahre An Kalisalz wurden auf 5 Werken
mit 2711 Mann Belegung 193228 T gefördert gegen
157919 T im Vorjahr und hat die Förderung demnach
auch bei den Kochsalzen sich sehr wesentlich erhöht Der
Absatz berechnet sich pro 1885 auf 728433 T gegen
728433 T im Vorjahre An Siedesalz wurden aus
6 Werken mit zusammen 629 Mann Belegung 26 880 T
gewonnen gegen 28167 T im Vorjahre Der Absatz
an Siedesalz berechnet sich pro 1885 auf 94479 T
gegen 96 606 T im Vorjahre

Heute vor 8 Tagen wurde in der Moritzkirche vom
Herrn Diakonus Nietschmann ein vierzehnjähriger Knabe
Volksschüler getauft dessen Mutter seit langer Zeit ver

schollen ist und der sich bisher mit dem Zunamen seiner
zeitweiligen Pflegerinnen behelfen mußte Nun hat er
den dritten und rechtmäßigen Namen denjenigen seiner
leiblichen Mutter in der Taufe erhalten

Strafkammer Sitzung vom 11 Februar
Der Arbeiter Albert Matskowiak von Grube Auguste
bei Bitterfeld war geständig den Arbeiter Museal im
November v I mit einem Messer in den Kopf gestochen
zu haben in Folge dessen eine lebensgefährliche Blutung
eingetreten ist Er will von jenem gereizt gewesen sein

Sonntag 14 Februar R886

Nach des Verletzten Angabe soll jene Erregung nur da
durch hervorgerufen sein daß er vorher einen andern
Arbeiter vor jenes Angriff habe schützen wollen Der
Angeklagte wurde zu 1 Jayr 6 Monaten Gefängnißstrafe
veiiictheilt während die Staatsanwaltschaft 1 Jahr in
Arttrag brachte

Der Zimmermann Georg Lippold aus Lauterbach
wurde wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle zu
1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehren
Verlust verurtheilt Er hatte in einer Oktobernacht v I
aus einem Neubau in der Forsterstraße verschiedenes
Handwerkszeug sowie verschiedene Gegenstände aus einer
Bauhütte in der Uleftraße gestohlen

Das Dienstmädchen Friederike Ernst aus Zöschen in
Polleben 1860 geboren 1877 wegen schweren Diebstahls
mit 6 Wochen Gefängniß 1881 wegen Diebstahls mit
3 Wochen und eben deswegen 1882 mit 4 Wochen Ge
fängniß bestraft war geständig am 31 August v I im
Neuen Theater hier ein der Plätterin Seidel gehöriges
Jaquett entwendet zu haben Sie wurde nach Antrag
der Staatsanwaltschaft zu 6 Monaten Gefängniß und
2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt

Die verehelichte Schneider Faust Henriette geb Schu
bert hier hatte am 12 Dezember v I ihre Wohnräume
gefcheuert und Schwefelsäure dabei benutzt Das Fläsch
chen hatte sie aus einem Stuhle in der Küche stehen
lassen ihr zweijähriges Kind Walther fand am nächsten
Tage das Fläfchchen trank daraus und starb in Folge
der inneren Verbrennung Da die p Faust ihre Ver
pflichtung das Schwefelfäurefläschchen entweder zu ver
schließen oder an einen Ort zu stellen an dem das Kind
dasselbe nicht erreichen konnte außer Acht gelassen hatte
ward sie wegen fahrlässiger Tödtnng angeklagt und trug
die Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit 1 Monat Ge
fängniß an während das Gericht auf 3 Tage Gefängniß
erkannte

Der vorbestrafte Arbeiter Friedrich Karl Henze von
hier hatte sich des Hausfriedensbruchs Bedrohung Sach
beschädigung und llnfugs schuldig gemacht indem er im
Oktober v I sich aus der Wohnung des Fuhrherrn
Schaaf auf dessen Aufforderung nicht entfernte ein Küchen
fenster in dessen Hause mit einer Eisenstange einstieß
Schaaf mit Todtschlag bedrohte und dabei ruhestörenden
Lärm und groben Unfug verübte Das Strafurtheil
lautete auf 9 Monate Gefängniß und 1 Woche Haft

sEin bedauerlicher Unfall ereignete sich heute
Morgen in der königl Eisenbahn Haupt Werkstätte Hier
selbst indem der dort in der Lehre stehende Driesemann
bei einer Drehung des Körpers plötzlich mit lautem Auf
schrei zusammen brach In der königl Klinik wohin man
den jungen Mann bald darauf gebracht hatte wurde eine
Auskugelung des linken Knies konstatirt und mußte das
betreffende Glied dort wieder eingerückt werden Der
Betroffene wird in Folge des eigenthümlichen Unfalles
längere Zeit arbeitsunfähig bleiben

fPo lizei Nachrichten Bei der Beschlagnahme von
gestohlenen Gegenständen welch letztere zum größten Theil
rekognoszirt sind ist auch ein schwarzer Spazierstock mit
weißer Krücke und ebensolcher Spitze vorgefunden Der
betreffende Eigenthümer demselben hat sich bis jetzt noch
nicht ermitteln lassen und dürften vielleicht diese Zeilen
hierzu beitragen Der Dieb will fraglichen Stock im
Januar ds Js aus dem Saale des Neuen Theaters
hier gestohlen haben Ersterer kann im Kriminal Kom
missariat Polizei Verwaltung Zimmer Nr 21 seitens
des Eigenthümers unentgeltlich in Empfang genommen werden

Winterherrlichkeit Hat uns der Winter auch
alle Blumen genommen so zaubert er dafür einen voll
ständigen Garten an unsere Fenster Hier Palmen und
Lilien dort mancherlei zartes Geäst und Zweige um
büschte Hügel Berge mit Weinstöcken und darüber den
Sternenhimmel

Den Bäumen streifte die Hand des Winters das Laub
von den Zweigen dafür schmückt er sie zur Entschädigung
mit glitzerndem Reife Geheimnißvoll wob er ihnen über
Nacht die krystallene Umhüllung keinen Zweig und wäre
er noch so winzig hat er vergessen Einem verzauberten
Springbrunnen gleich steht die Birke mit ihrem zerlassenen
Geäst da Die knorrige Eiche der als Pyramide auf
steigende Birnbaum die aufstrebende Kastanie die sich
beugende Weide die weitgezweigte Pappel die kuppel
gewölbte Linde der weitausgreifende Apfelbaum die eigen
sinnig gespreizte Akazie alle zeigen im glänzenden Schmucke
des Rauchfrostes ihre charakteristische,Form und Eigenart
Bewundernd blickt der Mensch auf die Mannigfaltigkeit
des Schaffens der Natur Kein Gräschen entbehrt des
schimmernden Festkleides und das vergilbte dürre Blatt
der Eiche prangt im Schmuck köstlicher aus Silberfiligran
gewobener Spitzen Wohin auch das Auge sich wendet
nichts Gemeines ist zu erspähen und selbst der verwesende
Strohhalm ist kostbar geschmückt Märchenhafte Pracht
umgiebt uns überall Der Wald ist ein Feenreich und
wird zu einem Prediger dessen Sprache auch ohne Worte
Herz und Sinn gefangen nimmt

In seltener Schöne strahlt nach dem Untergange des
Tagesgestirns der Himmel Während im Osten am dun
kelblauen Firmament bereits die Sterne funkeln zeigen
sich noch im Westen lichtere Farbentöne und der letzte
Schimmer der sinkenden Abendröthe umsäumt das leuch
tende Blau des Himmelsdomes mit goldigem Scheine L

Interims Stadttheater
Der Fabrikant

So oft man auch auf der Bühne der sehr beherzigens
werthen Lektion gefolgt ist welche Emil Souvestre mit



seinem Schauspiel Der Fabrikant in das große Buch
des ehelichen Lebens geschrieben hat immer wird man
wieder mit Interesse die Ausführung des Stückes sehen
vorausgesetzt daß das in schlimme Konflikte gerathene
Ehepaar Havelin tüchtig vertreten ist Gestern Abend
wurde uns dasselbe durch Frl Marie Meyer und
Herrn Dir Hahn in meisterhafter Weise vorgeführt
Wurde schon das Wandeln der bethörten Frau auf
schiefer Ebene welches uns jeden Augenblick ihr Aus
gleiten befürchten läßt von der geschätzten Künstlerin
vortrefflich gezeichnet so stand sie in der großen Schluß
scene des II Aktes auf der Höhe ihrer Kunst Dieses
Flehen um Vergebung dieses Aufschreien der Entrüstung
und dieses Vergehen vor Scham welches die verzweifelte
Frau aus einer Ecke des Zimmers in die andere jagt
und sie endlich um Erbarmen flehend vor den Füßen
ihres Gatten niedersinken läßt war von fo ergreifender
Wahrheit daß ihr das Haus mit athemlofer Spannung
folgte und der verirrten Frau schon verziehen hatte als
ihr Gatte sie noch erbarmungslos zurückwies Herr Dir
Hahn charakterisirte den Havelin in feinster Weise
Die fieberhafte Unruhe in kritischer Geschäftslage die
Sorge seine zärtlich geliebte Frau vor der Kenntniß der
Verhältnisse zu bewahren so lange dies vermeidlich die
mitten in seine Ge chäftsforgen entsetzliche Entdeckung daß
er im Maler Lambert einen Verräther in feinem Hause
beherbergt welcher sein Weib zu bethören sucht viel
leicht schon bethört hat Zug um Zug trat Alles dies
in dem Spiele des berühmten Künstlers uns greisbar
entgegen und wirkte mit dem bereits geschilderten Gegen
spiele des Frl Meyer in geradezu ergreifender Weise
Der Onkel Cantal der gute Geist des Hauses Havelin
wurde vonHerrn Dahlen gegeben und zwar in so glück
licher Charakterzeichnung daß man an diesem klugen alten
Herrn seine wirkliche Freude hatte Die wenig sympathi
sche Parthie des Malers Lambert hatte Herr Schön
seldt zu vertreten und es wollte uns scheinen als ob
der Künstler selbst keine rechte Freude an dieser Rolle
habe er stimmte den auf verbotenen Wegen Wandelnden
gar zu mattherzig ab Der zündende Funke welcher
zum Schluß gegeben wurde bietet neben einer geistreichen
Plauderei eine Paraderolle die der Antoinette welche
die beiden Mitspielenden vollständig aus dem Felde
schlägt wenn sie nämlich so vortrefflich gespielt wird wie
wir sie gestern von Frl Masson sahen Wir wollen
der liebenswürdigen Künstlerin nur das Eine erklären daß
wir ihr nicht glauben wenn sie sich für ein wenig ver
rückt deklarirt daß sie uns aber glauben kann wenn
wir ihr sagen daß sie mit ihren Qualitäten leicht hier
und da ein Köpfchen verdrehen könnte R R

Provinz und Rachbarstaaten
Die von dem Provinziallandtage in dem Haushaltsplane

der Propinzialverwaltung 1384 bis 1386 festgesetzte Proviuzial
abgabe von jährlich 632900 Mark ist für das Rechnungsjahr
1 April 1885 1336 auf die einzelnen Land und Stadtkreise
vertheilt worden Der Regierungsbezirk Merseburg erhielt
hiervon 252009,26 Mark und zwar Bitterfeld 11645,22 Mk
Delitzsch 16634,86 Mark Eckartsberga 9093,87 Mark 5 alle
Stadtkreis 28476,44 Mk Liebenwerda 6786 05 Mk Mans

felder Gebirgskreis 14033,05 Mark Mansfelder Seekreis
22 720,44 M Merseburg 19901 25 M Naumburg 3S74 87 M
Qnerfurt 16747 26 M Saalkreis 16835,03 M Sangerhausen
16283,41 Mk Schweinitz 6514,41 M Torgau 11143 56 MkWeißenfels 22758,26 Mark Wittenberg 10493,05 Mark Zeitz
1296323 Mk

In der Provinz Sachsen sind 1883 und 84 zwei Bohr
verwche auf Steinkohlen unternommen worden Das Bohrloch
zu Schladebach bei Dürrenberg ist bis 1434 Meter Tiefe nieder
gebracht worden welche ungewöhnliche Tiefe Veranlassung zu
Messungen der Erdtemperatur gab Das im August 1883 bei
Sennewitz unweit Halle begonnene Bohrloch ist um 350 Meter
weiter bis auf 727 Meter Tiefe gebracht worden Die Aus
sichten einen Ersatz für das bereits abgebaute Löbejüner und
das sich dem gänzlichen Abbau nähernde Wettiner Steinkohlen
werk zu finden sind nach den bisherigen Ergebnissen dieser
Bohrungen nur gering Weitere Bohrungen bei Gr Oschers
leben TipPelskirchen und Zuchau bei Calbe a S bezweckten
die Erforschung der Lagerungsverhältnisse und Verbreitung
der Salzlagerstätten und sind noch nicht zum Abschluß ge
kommen

Die Gemeinden Morl Beidersee Brachwitz Möderau c haben eine mit zahlreichen Unterschriften versehene
Petition an die Königliche Regierung gerichtet in welcher sie
bitten die Genehmigung zu dem Bau einer Straße von Dölau
über Brachwitz Gimritz Raunitz Görbitz bis zu der über die
Wettiner Poststraße führenden Bernburger Proviuzialstraße
nicht zu ertheilen da ein Bedürfniß für den Bau dieser Strecke
nicht existire vielmehr eine Chaussee von Brachwitz durch sie
Hilkendorfer Mark nachZder Bernburger Provinzialstraße zu
erbauen wodurch allen angrenzenden Gemeinden geholfen und
dem Kreis ca 130,000 Mark erhalten bleiben

In dem im Frankenwalde preußischen Antheils ge
legenen Dorse Lichtenbrunn wären am Sonntag wenn
nicht rasch ärztliche Hilfe zur Hand gewesen wäre 7 Angehö
rige einer Familie durch Kohlenoxydgasvergistung getödtet
worden Wie das auf dem Lande häufig der Fall ist so be
findet sich auch an dem von der fraglichen Familie bewohnten
Hause ein Backosen Dieser reicht zum Theil in die Schlaf
kammer der Familie war am Sonntag geheizt worden und
hatte einen Leck bekommen durch diesen strömten die Gase in
die Kammer Ein Familienglied nach dem anderen sank so
wie sie die Kammer betraten bewußtlos zusammen Schließ
lich wurde auch der Aufenthalt in der Wohnstube gefährlich
Man gab die sieben verloren eilte aber noch nach dem meh
rere Stunden entfernten Lobenstein zum Arzte und diesem ge
lang es in den Bewußtlosen das Leben wieder zu entfachen

Sandau 10 Februar Gestern sind die beiden Schmiede
gesellen welche im Dezember v I den Tischlergesellen Schmidt
aus Borna bei Leipzig in der Haide bei Schönfeld beraubt
und dann erhängt haben sollen in das hiesige Gerichtsgefäng
niß eingeliefert worden In Wnsterhausen und in Parey an
der Elbe wurden die Beiden ergriffen

Handel und Verkehr
Preußische 4 pCt Staats Anleihe von 1852

Die nächste Ziehung findet Anfang März statt Gegen den
Coursverlust von circa 3 pCt bei der Auslooiung über
nimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin Französische
Straße Nr 13 die Versicherung für eine Prämie von 40 Pf
Pro 100 Mark

Die Trotha S ennewitzer Aktien Ziegeleien Gesell
schaft genehmigte in der Generalversammlung die Verkeilung
einer Dividende von 16 Proz

Vereinigte Sächsisch Thüringische Paraffin
nnd Solaröl Fabriken zu Halle a S Die Firma
Eisengräber u Schulze hatte ein Geleis von ihrer Grube
Hermann nach der Magdburg Leipziger Eisenbahn unter der

Bedingung erhalten daß sie für alle der genannten Buhn
entstehenden Schäden durch Verunglückungen c hafte Auf
dieser Anschlußstrecke wurde der Zugführer Dreise verletzt und
das für ihn ausgeworfene Enschädigungsguantum stellte sich
auf 525 M jährliche Pension une 942 M jährlichen Zuschuß
Der preußische Eisenbahnfiskus als Rechtsnachfolger der Mag
deburg Leipziger Bahn klagte nun gegen die Vereinigten Säch
sisch Thüringischen Paraffin und Solaröl Fabriken in deren
Eigenthum inzwischen die Geleis Anlage der Firma Eisengrä
ber u Schulze übergegangen war auf Zahlung der bezeichne
ten Beträge derselbe wurde aber iu zweiter Instanz mit sei
ner Klage abgewiesen Das Reichsgericht dem diese Sache
am 11 d M vorlag gab den Anträgen des Klägers statt hob
das zweitinstanzliche Urtheil auf und verwies die Klage zur
nochmaligen Berathung und Entscheidung an das betreffende
Gericht zurück

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 1Z Februar 188

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Netto
Weizen mittl 140 150 M b bis 153M s märk b 158 M

Roggen 133 Mk bis 138 Mk Gerste Futter 120 Mk bis
130 M Land 138 148 M feine Chevalier 152 160 M
Hafer 141 M bis 145 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel excl Sack p
100 kg Netto 33 90 M Stärke incl Faß p 100 Netto
33,50 M

lÄmittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Roth

klee 60 83 M Weiß und Schwedisch 60 100 M Esparsette
22 bis 23 Mk

Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 10,25 M
Weizenschalen 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 3,50 9,50 M dunkle 7 50 8 Mk Oelkuchci
12 12 75 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rüböl 44 00 M
Solaröl 0,825/30 14,50 14,75 M Spiritus p 10 000 Liter
Proc still Kartoffel 37,25 M Rüben 36,30 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 13 Februar 1836 Preise verstehen sich für Posten aus

erster Hand nicht unter 2500 kß excl Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 32,50
p 100 kg Schabestärke Mk 25 p 100 kx Fest

Hallescher Zuckerbericht
Halle a/S 12 Februar 1836

Rohzucker
Die am Schlüsse der Vorwoche sich bemerkbar machende

bessere Kauflust bestand auch fast diese ganze Woche über so
daß Preise circa Mark 0,40 0,60 profitirteu Seit gestern
schwächte sich indessen die Tendenz in Folge sehr reichlichen
Angebotes und ungünstiger Auslandsberichte wesentlich ab
wodurch die erzielten Preisavancen vollständig wieder ver
loren gingen

Umsatz 30000 Sack

Raffinirter Zucker
Die Stimmung war der besseren Tendenz des Rohzucker

marktes entsprechend animirter als seither und kamen zu den
bestehenden Notirungen ziemlich belangreiche Umsätze zu Stande
In den letzten Tagen war das Geschäft wieder etwas ruhiger
doch haben sich Preise voll behaupten können

Heutige Notirungen
Rohzucker

pro 100 Kilo
Kornzucker 967 Mk 46,80 47,60

do 95do 94

Rendement 88 44,40 44,80
Nachprodukte 88/92

75 /o Rendement 39,00 40,00
Raffinirter Zucker

pro 100 Kilo
Raffinade ff Mk 57 00 58,00
do f 59 00Melis ff 53 00 53 50do fGem Raffinade I 57,00 58 00

II

Gem Melis I 53 00 53,50
H

Melasse zur Entzuckerung Mk 7,80 8,60

Telegraphische Nachrichten
Naumburg 13 Febr Oberlaudesgericht

Nanmburg Der Prozeft des Fiskus gegeu
Lerche Nordhausen wurde wegen weiterer
Beweisaufnahme vertagt

Berlin 1 Febrnar Der Abgeordnete
v Koller wurde mit 311 gegen S Stimmen zum
ersten Präsidenten gewählt S7 Zettel waren
unbeschrieben er nahm die Wahl dankend nnd
bereitwillig an

Karlsruhe lii Febr Anläßlich der Er
klärung des Ministers Turban bei Beantwor
tung der wegen dem Branntweinmonopol an
ihn gerichteten Anfrage brachte die liberale
Kammermehrheit den Antrag ein Die Kammer
wolle ein Nesolntionsprotokoll geben es sei er
wünscht daft beiBelastnng des ReichsEinzelstaaten
im Interesse der Sittlichkeit und Gesundheit
ans Branntwein höhere Erträgnisse ziehen
Die Ausgaben des Reservatrechts werden einer
gewissenhaften Prüfung unterzogen werden

Wien 12 Februar Die Polit Korrcsp meldet aus
Bukarest Die Pforte hat von Madjid Pascha die Bor
legung der zwischen ihm und dem bulgarischen Delegirten
Geschoff vereinbarten Friedcnsvorschläge verlangt und
Madjid Pascha gleichzeitig angewiesen sich vor dem Ein
langen ihrer diesbezüglichen gutachtlichen Ansicht auf kei
nerlei Verhandlungen einzulassen Die aus l eute anbe
raumte Sitzung der Friedeusdelegirten ist in Folge dessen
unterblieben und sind die Verhandlungen bis aus Weite
res sistirt

Moskau 12 Februar Die kirchliche Einsegnung der
Leiche Aksakow s und ihre Ueberführung nach dem Bahn
hofe erfolgte hente ohne allen äußeren Prunk aber unter
zahlreichster Betheiligung aus allen Bevölkerungskreisen
und unter Theilnahme der von der Presse und von
Vereinen und Körperschaften entsendeten Deputationen
Während des 1 Stunde dauernden Zuges vom Sterbe
hause nach dem Bahnhofe wurde der Sarg von den per
sönlichen Freunden und Verehrern des Verstorbenen ge
tragen der Leichenwagen war mit den gespendeten Pal
menzweigen Blumen und Kränzen angefüllt Die Bei
setzung der Leiche erfolgt morgen im Troitza Sergiew
Kloster

Brüssel 12 Februar Die Repräsentantenkammer
hat heute bei der Berathung des Kriegsbudgets die
Amendements des Kriegsministers betreffend die Einbe
rufung der benrlaubten Klassen der Wehrdienstpflichtigen
mit 70 gegen 52 Stimmen angenommen Es ist damit
zur Bildung einer Armeereferve der Anfang gemacht

London 12 Februar Jefse Collings ist zum Sekre
tär bei dem Local Government Board ernannt worden

Wie neuerlich verlautet hätte die Regierung beschlossen
von einem Vorgehen gegen die Führer der Sozialisten
welche am Montag auf Trafalgar Square aufrührerische
Reden hielten Abstand zu nehmen

London IS Febrnar Nach den letzten
Nachrichten ans Leicester Abends II Uhr gelang
es der Polizei nachdem sie ausreichende Ver
stärknngen erhalten die Ruhestörer ohne mili
tärische Hilfe zu zerstreuen S7 Verhaftungen
wnrden vorgenommen Die Arbeitgeber machten
den Arbeitern einige Konzessionen Andere
streitige Punkte sollen einem Schiedsrichter
unterbreitet werden

London 13 Februar Bei der gestern in Newcastle
stattgehabten Neuwahl zum Unterhause wurde der Staats
sekretär für Irland John Morley mit 11110 St wie
der gewählt der konservative Gegenkandidat Hamond er
hielt 8449 Stimmen

Ein zuverlässiger Kutscher gesucht
Nur solche die gute Zeugnisse besitzen und

die Lust haben Hausarbeit mit zu ver
richten wollen ihre Adressen mit Angabe
der bisherigen Thätigkeit bei

Brüderstratze K unter Zl
4SS87 niederlegen

Ein mit den nöthigen Schulkenntnissen
versehener Sohn achtbarer Eltern kann zu
Ostern auf Wunfch auch schon früher Stellung
als Lehrling in unserem Geschäft finden

kü Heelmiiikerlelirlillz
kann zu Ostern eintreten bei

H 8v i i Kt
Werkstatt für math und opt Instrumente

Schmeerstratze SS
Ein ordentliches Mädchen für Küche

und Hausarbeit sucht zum 1 April
Frau Mühlweg ISEin tücht Mädchen s Küche u Haus f

I März od April Stelle Breitestr 9 II

Die Lieferung der zur Unterhaltung der Saale Regnlirnngswerke im
Etatsjahr 1886/87 erforderlichen Bruchsteine und zwar

1 Für die Strecke von Schkopau bis Böllberg von 500 Cubikm

2 Trotha bis Wettin 6003 Wettin bis Rothenburg 5004 Rothenburg bis Alslebeu 300soll nach Maßgabe der für die Bewerbung um Arbeiten und Lieferungen der Staats
verwaltung erlassenen in der Beilage zum Stück 44 des Amtsblattes der Königlichen
Regierung zu Merseburg veröffentlichten Bedingungen vom 17 Juli 1885 verdungen
werden Angebote sind schriftlich versiegelt und mit der Aufschrift Angebot anf
Bruchsteine bis zum

Freitag den 5 März er Bormittags I Uhr
postfrei an den Unterzeichneten einzureichen in dessen Amtszimmer Herrmannstr No 2a
zu dieser Zeit die Eröffnung derselben ersolgen wird

Im Geschäftslokal der Wasserbauinspektion liegen auch die Lieferungsbedingungen
zur Einsicht aus und werden einschließlich des bei Einreichung des Gebotes zu benutzen
den Gebotsbogen gegen Zahlung von 75 Pfg in baar oder in deutschen Reichspost
marken verabfolgt

Halle a S den 12 Februar 1886
Der Königliche Wasser Bauinspektor

gez Itritiieeliv

I Stellensuchende jeden Be

rufs placirt schnell ain Dresden Reitbahnstr 25

Ein kräftiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit b 40Thlr Lohn fof gesucht v

Fr gr Schlamm 10Ein zuverl Mädchen aus guter Familie
wird für ein zweijähr Kind und etwas Haus
arbeit zum 15 März oder 1 April gesucht
Adressen u t 1VO a d Exp d Bl erb

ist die herrschaftliche

Beletage
1 Oktober zn vermiethen
IliMktr 2S

2 Etage Neunhäuser s zu vermiethen
Möbl Zimmer z verm Kleinschmieden 1 II

Möblirte Stube 15 Februar oder
I März zu vermiethen D achritzgasse 13,11

Möbl Zim f H o D Augustastr 9 II r

Ein weiszes Balltuch am Dienstag im
Kronprinz verwechselt Bitte umzutauschen

Merseburgerstr IS i



Zwangsversteigerung
Montag den IS Febrnar cr Mit

tags IS Uhr versteigere ich im Gast
hof znm Deutschen Kaiser in Gie
bichenstein dort untergebrachte Gegen
stände als

S Kleiderschränke 1 Sopha einen
Sophatisch S Bilder

öffentlich meistbietend gegen Baar
zahlnng

Gerichtsvollzieher
obere Leipzigerstraße 83

Neue u gebr Sophas Federmatr m Bettst
v 24 Mk, Matr n Maaß o Bettst v 16 Mk
an empf Harmann Henriettenstr 30

Ein eiserner Ösen steht zu ver
kauf en Hedwigftrasze I

Da oer elyreLMMlM
bereits in den meisten Familien vorräthig
gehalten wird so ist jede Reklame über
flüssig Diese Zeilen haben daher nur dm
Zweck jene Personen welche dies altbe
währte Hausmittel noch nicht kennen
daraus aufmerksam zu machen daß es
mit den besten Erfolgen als Einreibung
b i Wicht Rheumatismus c angewendet
wird Die Schmerzen verschwinden gewöhn
lich schon nach der ersten Einreibung Preis
50 Psg und 1 Mark vorräthig in den

meisten Apotheken

1FOOO 11 nk
zum 1 April zur 1 sicheren Hypothek zu
leihen gesucht Unterhändler verbeten

Offerten u 1 1 129 an IZlirvIc
erbeten

8 1 000 Mark
zum 1 April zur sicheren 2 Hypothek zu
leihen gesucht Unterhändler streng verbeten

Off unter 1Z17 an
erbeten

2 Ml 12 lS M ilrli
auf sichere gute Hypothek hinter 4 /z
gesucht Off bef sud I 1SS7

1 Brüderstratze

li NI IIvon 1 an mit den seiusteu Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeiteten
Gestellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Otto MeinschmiedenWerkstatt für mathematische physikal und optische Instrumente

Im StMschiihenlMse
Sonntag den 14 Februar

Abends 8 Uhr

Recitation

ii

sowie die so beliebten

1 I i nempffehlt in

die Tapeten uns Möbelstoff Handlung von

gr Klansstratze 1 am Markt

krieSrivd Lulau
IZel at iklIe8lol e8

von l mlalt Iik i i i1t Il
Nummerirte Plätze 1,50 Mk Nichtnumme
rirte Plätze 1 Mk Schüler u Schülerinnen
50 Pfg Billets bei
mau im Stadtschützenhanse U Abends
an der Zff

rastoroll Vadak
l Pfund 8V Pfennig

Der in knrzer Zeit so sehr beliebt gewordene i i5t i,iit il
ist mir vom Fabrikanten zum Allein Verkanf für Halle a S und Umgegend
überlaffen

Postausträge von S Kilo frei Sack und Porto

üörtms svds SÄskrÄttmasvdmso
billigster Motor iu Anschaffung und Betrieb

Dieselben sind hier mehrfach in Thätigkeit zu sehen und empfiehlt

17
i li t n woselbst nähere Auskunft

Blasenkrankheiten
auch Bettn Stein c Geschlechtskr

Schwäche Impotenz Franenkrankh
zc selbst in den verzw Fällen heilt sicher
in kurzer Zeit Prosp gratis 1 1 Ki iixi
Specialist Basel Binningcn Schweiz

Nächsten Montag und Dienstag stehen große und
kleine magere

sengl Rasse zum Verkauf im Gasthof zum Gold Pflug in Halle

1 II U I IiIl I i I

HiWMtei VoZItzi
Annoncen Expedition

Halle a S Leipzigerstratze S
Prompte Beförderung von An

zeigen an alle Blätter der Welt
Jnfertionstarife Kostenanschläge Rath
und Auskunft in allen Jnferiions An
gelegenheiten gratis Annahme von
Offertbriefen unentgeltlich

Geöffnet von Morgens 8 Uhr
bis Abends 7 Uhr

deilwlie keiMeMelmle
Verband Halle a S
Wz Dienstag den16 ds Mts im Münchener Brauhause

wozu die geehrten Schüler u Schülerinnen
fowie Fechtmeister und Fechtmeisterinnen er

gebenst einladet Der Vorstand

Sei I
Die Mitglieder werden hiermit ersucht

Montag den 15 Februar Nachm
4Vs Uhr im Restaurant Berggaffe 1
recht zahlreich zu erscheinen

Tagesordnung
1 Bericht der Jahres Rechnung pro 1885
2 Wahl eines Vorstehers
3 Wahl dreier Mitglieder zur Revisions

Kommission
Der Vorstand

kNIWl NlIIM IlMl MllKlW
Vei Ml

Vereinslokal Mauergasse 6
Sonnabend 13 Februar 8 /z Uhr Abends

Gesellige Zusammenkunft
Sonntag den 14 Februar 8 Uhr Abends

Missionsvortrag des Hrn Past Schulze
Jedermann ist herzlich willkommen

Montag Abend

HVui kl und Klippe

tiei i Bärgaffe

Mk
Stiftsgelder zu

von

Neues Theater
Sonntag den 11 Februar

t r W Idenck s/MMrt
des Halle schen Stadtorchesters
Ansang 8 Uhr Entr e 3 Pfg

il ill Stadtmusikdirektor

VrwT ÄarZ
Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Kr W ioneert
mit cklMMlMMltüII ksll

ansgeführt von der Kapelle des
Kgl Magdeb Füs Regts Nr Z

Entr e 5 Person SV Pfg
Kapellm eister

SmiIschlH Mmlrrri
i I i

Heute Sonntag Nachmittag Vs Uhr

LM Äioi lviirei t U
ausgeführt von der Kapelle des Kgl

Magdeb Füf Rgts Nr S
Entr6e i Person SV Pfg

Kapellmeister

Preszler s Berg
Heute Sonntag von 1 Uhr ab
WV

Ergebenst

sowie

Zin

ÄSv ov 1SV OV Ivv vv 7S,v o iz, v4 ss ov sv vv S1VO so voo mal is ovv
is oov lmal VSmal 7V Smal isvo sovoImal svo 18 n 1 MarkPrivatgelder

sind theils sofort
theils zum 1 April cr auf solide Grundstücke zn 1 bis S
Zinsen dnrch mich ansznleihen

Anetions Kommiffar und Gerichts Taxator
j in Halle a/S Brüderstrahe IS

II I Iliil i ii ili8 I Hvii ts üeI tiKv unä an vsräsQ arrk 61s I1 ilclsr voll nlir lill Illllkrll Rnsslglläs slltäsoktoll UöäieillalMallM llaoll

X IlOIll ÄllöllM saill Akillsollt DieLro8vMrs r vircl scostenlos und franko rl ssSlläot Das aokot Uomsrialla
voll 60 6raillill AMÜASllä kür 2 kostot 1 AK 20

loll Hv ri e vor nIi iKt der voll allsll glläoroll I iiillvll ollsrirtov kollstMrt
uii vl tvi HoillsriallÄ üall20

I iu WswmchDlltäsokor ullä udsroitor dsr alloin oolitsn Nomsrialla ll ll s
Ira Illtoro8so allsr IillllKSllkrallköll erdrill oll älo Ulltsr

20iollllotoll äsra Ilerin kanI Loilloro ill priest Osstsrroiod kür soldstAöklllläkllo Hülko
vom sollvoroll IillllASllleiäoll äuroll äio Xur illit äor voll illm slltäooktsll rillä
llg,od Lsinoill Xamöll UvillsriallÄ kollaiilltöll Aoäi illalMallso illrov sollllläiAöll

Lolsstava Älatko vska ill I disokill osoll H Xook LssiAkadrikallt ill
ItollÄ boi HiUlldurA XI oxgK0 vllstr 24 aul Hiooko 8töll0AraxIr ill Ostsrkelä

boi auilldllrA i Mo vortll ill OIöt o bei aräÄöASll iAartill KöttillA Nslsr ill I ippoläi valäo boi Orosäoll kiekarä Xllüxkor Hlltsdo
sit or ill Oksrlosa doi 1auoll i 8 Hssso ill Drosäoll Rossllstr 47 Lillüie
Lolllldsrt ill Orülla kei lüdowllitzi i 8 r Hsrw IZborsdaod I ollror ill LüallkSllit
doi LurZstädt i 8 rl Vvis ill Xlöt solls boi Orosäoll Vsr vittv Irau Outs
bosit/or llllA üallk ill Frankfurt a N Lorlldoiillor I alldstr 11/11 Rollolls
illÄllll soll Rolltior ill Oortillllllä VsissollbiiiAörstr 3 ill ostkaloll lakok I üokkl
in Älorlall doi Nüoko ill Odorllossoll

Münchener Keller
Heute Sonntag Abend

Große humoristische Soirve
Empfehle frifche selbstgebackene Pfann

kuchen Bier ff
55 Ii ii

Ilsbada
vom Hospital bis nach der

W Rabeninsel
Die Fischer Innung zu Halle a/S

K MsdÄvll M
groste Rathswiese Uebergang

hinter Tilikens Garten
Sonntag den 14 ds Mts

von 3 Uhr ab

Großes Concert
bei eintretender Dunkelheit mit bengalischer
Beleuchtung wozu ergebenst einladen

liuppSr

IS S Zl rAm Dienstag Abend ist ein schwarzer
Fächer vor der Löwenapotheke verloren
gegangen Bei Abgabe daselbst eine gute
Belohnung

xii
Sonntag Nachmittag 3 /z Uhr findet die

Beerdigung unseres verstorbenen Mitgliedes
AIi Iii vIl von der Leichenhalle

der Königl Universitäts Klinik aus statt und
bitten um Betheiligung aller Mitglieder

F d Vorstand
Al IeI vrt



Victoria Hwator
Heute Sonnabend den IS Februar 188

Mk Zu halbe Preisen WU
HoedüMilZe d r Lecken i lmliielite
Licderspiel in 1 Akt von Jakobson Musik von Conradi

Siegfried Berger Goldschmied Herr Rudolf Krause
Rosalinde seine Frau Fr Marie Schäfer Krufe I
Schluder Herr Alex CallianoDie Handlung spielt in Bergers Wohnung am Hochzeitsabend

Hi r s Fritzchen und Lieschen
Operette in 1 Akt von I Offenbach

Lieschen Besenverkäuferin aus dem Elsaß Frl Louise Mollnar
Fritzchen ihr Landsmann herrschaftlicher Jagd Gnom Frl Clara Löffler

Zum Sch utz
Komisch mythologische Operette in 1 Akt von Poly Henrice Musik von F v Suppö

Wein8tuden 7um Vater kliein

liiMIi kimlie AoWnäer Mustern

ksZisurant lum keieksksn Ie

I 18 I u llAnerkannt vorzüglichen Mittagstisch im Abonnement
4 Gänge 80 Psg

r und zu jeder ZeitFrüh und Abend ausgewählte Speisenkarte

tl von HV echt Culmbacher aus derersten Culmbacher Actien Exportbierbrauerci

Sonntag früh WUii

Heute Souuabeud Thüringer Klöse mit Sauerbraten

s

2

rw2 varl
Pygmalion ein junger Bildhauer
Ganymed sein Diener
Mydor Kunst Enthusiast
Galathöe eine Statue

Ort der Handlung Die Insel Cypern in Pygmalion s Atelier
Sonntag den 14 Februar 188

Nachmittags 4 Uhr Kassenösfnuug S Uhr Nachmittags 4 Uhr
Große Kinder Vorstellung zu ermäßigten Preisen

IZvr Vvrsi I vvi Ävr
Original Zauberspiel in 3 Akten von Raimund

Montag den IS Febrnar 188
M Lm KrmW HllMNWl WlNi iillI lieert mit i eA A silii
Herr Robert de Bruin ausgeführt von der Oesterreichisch Ungarischen Zigeuner Kapelle Tlrl

ch r Krnfe Herren 1 Dame im National Kostüm auf ihren eigenartigen Instrumenten unter
Mitwirkung der 15jährigen Geigenkönigin 4Irt i

Im zweiten Theil Zigennertanz
Entr e a Person 50 Psg im Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher H

Jasper Max Stoye und C Fröde ä Person 40 Pfg
Programm siehe an den Anschlagsäulen

ii liimx
Preise der Plätze für Kinder und Erwachsene

Sperrsitz 60 Pfg Parquet 40 Pfg Parterre 20 Pfg Gallerie 10 Pfg

Handwerker Meilter Vernn
Ansang 8 Uhr

Mittwoch den 17 Februar

Mkvr Vovvort Ideater iwä L U

111I ilN Nenenwozu die Mitglieder hierdurch freundlichst eingeladen werden Schulpflichtige Kinder

Kasseuöffnung7 Uhr Anfang 8 Uhr

Komische Operette in 3 Akten von Fr Zell und R Genöe

Artemisia Fürstin Malaspina Gemahlin des regierenden
Fürsten von Massa Carrara

Violetta verwittwete Gräfin Lomellini deren Koufine
Marchefe Philippo Sebastian Neffe der Fürstin
Umberto Spinola
Riccardo Durazzo junge Edelleute im Kriegsdienste der
Carlo Spinzi Republik Genua
Fortuuato
van Scheelen Obrist in Herzoglich Limburg fchen Diensten
Balthasar Groot Tulpenzüchter aus Haarlem
Else sein Weib

Sergeanten in genuanischen Diensten

Camilla Venturi
Giovannina Ranzi
Theresa Balbi
Agnese Columba

Musik von Joh Strauß haben keinen Zutritt
Anfang 8 Uhr Der Vorstand

F L m, W h jNatianalliveraler Berein der Stadt Halle
und des Saalkreises

Herr Carl ünk z nQrz Ivvr i ii ii I iiiN findet nächsten
Herr Max stemberg Montag den IS Febrnar Abends 8 Uhr
HerrOskarZnnmermann Weidenplan 2a Hierselbst statt
Herr Friedrich ittke Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 3 Vorstandswahl
Herr Franz Halm Mitglieder des Vereins werden gebeten recht zahlreich zn er
Herr August Poesdors scheinen Der VorstandFrl Clara Loffler
Herr Hans Fichtner

Herr Alex Calliano
Frl Gesa Zimmermann I
Frl Lina Balder
Fr Josefine de Bruin
Frl Marie v Saldow

Franziska Pollini Frl Anna GeorgiEin Feldpater Herr Karl Braatsch
Sperrsitz 1 Mk 50 Pf Parquet 1 Mk

Billets für die Herren Studirenden Sperrsitz 1

Montag Zum letzten Male ver l i tt

Akouo 8mK MAÄemis
Iitt I leii 24 1 n 1 7unä

1 i ÄS kOiitls Hdrim Vo tMl l Ie
d Ps Gallen M Pi FI Itl U ll I I I V N

ark sind nur an der Kasse zu haben r1 au8 LkrliiHerr OpvinLÄNAör 11 ln, It ans Herr ius Drosclsii

Hotel lulpv
Sonntag und Montag

Koneei t unc Vorstellung
des berühmten Klasconcertino Mhervirtuosen

keicksrclt
im steyerischen Nationalkostüm nebst zwei Kollegen der

Banchrednerknnst humoristisch ausgeführt
Eutr e Pfg Anfang Abends 8 Uhr

48 48Heute Sonntag großer Narrenabend
verbunden mit Frei Coneert Capelle ivkinA

Zur Verloosuug kommt ein

ill liüstler
Lued uvä Nusi aliendanäluiix

k stock
koststr 9

si rrei Il pp iU 7 z HlirKegelbahn Gesellschaftszimmer Saal noch einige Tage in der Woche frei

I l li ti III i IltHeute Sonntag Anstich des hochfeinen

von n el veli
dazu 8p ekll el i und Haell itrstvl

Nummsrirte Lillstg k eins Nk 3,00

f 5,00Iluniiillinsr k sin 1,50Lexts a 0,10Fl tKll 1vr l kvii et, uir Ivrt t i 11 i 1vrv I i t v Ä Rllr 1 iix i
Al nti K Ivi IS r 1 rai r 188 II rim stille VMMlmlSchitiitw

voueort
des akademischen Gesangvereins

unter gefälliger Mitwirkung
des Herrn üinil 11v I I e Herzogl Hofschauspieler aus Dessau und des Herrn

Concertsänger aus Leipzig

K 1 Onvertnre 2 Normannenzug für Solo Chor und
lOrch von M Bruch 3 Zwei Balladen von R Schumann 4 Drei
Chorlieder von Schumann Rheinberger M Zenger 5 Lieder am Cla
vier 6 Zigeunerleben für Chor u Orch von Schumann 7 Antigone
des Sophokles Musik von Mendelssohn

Billets nnmmerirt a 2,50 unnummerirt ä 1,50 sind in der Musikalien
handlung des Herrn 1 ni lt Barfüßerstraße 19 zu haben

Otta bke Universitäts Musiklehrer

Mto Uadiv
Klndschastsgiirlntr

empfiehlt sich den geehrten Herrschaf
ten in Anfertigung von Anlagen
Teppichen e Bestellungen werden
angenommen Niemeyerstr IS und
Friedrichstr 47 bei Herrn HelittS

Dienstag den 1 d M Abds 8 Uhr

WW n MWin der Kaiser Wilhelms Halle

Sonntag Abends 7 Uhr gr Tanzstunde
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmanu in Halle
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